
Kurse im Dritten Lehrjahr 
Module für Biologielaboranten und teilweise für Chemielaboranten

zertifiziert nach DIN EN ISO 9001:2015 • trägerzertifiziert nach AZAV

Chromatografie (2 Wochen) 
•	Grundlagen der Chromatografie
•	anfertigung verschiedener Papier- und Dünnschichtchromatogramme zur identifizierung  

und reinheitsbestimmung von verschiedenen stoffen
•	Verschiedene Versuche zur säulenchromatografie 

1. trennung von Farbstoffgemischen
2. extraktion und präparative säulenchromatografie lipidlöslicher Blattfarbstoffe,  

quantitative Bestimmung mittels spektralphotometer 
•	analyse von Lösungsmittelgemischen mittels Gaschromatografie
•	Quantifizierung und analyse von Coffein mittels hPLC aus analgetika 
•	Quantifizierung und analyse von Coffein in Getränken
•	aufbau eines hPLC-systems: Pumpen, säulen und Detektoren
•	stationäre und mobile Phase, isokratische und Gradientenelution
•	Qualitative und quantitative analyse: retentionszeiten, Kalibierkurven und auswertung
•	auswertung der Chromatogramme durch Bestimmung und Vergleich der  

retentionszeiten von stoffen

Mikrobiologie II (2 Wochen)
•	herstellung verschiedener nähr- und selektivmedien
•	Differenzierung von mikroorganismen mithilfe biochemischer merkmale („Bunte reihe“)
•	herstellung von ausstrichpräparaten, Färbung von mikroorganismen
•	Übersichts-, Gram- u. sporenfärbung)
•	mikroskopieren von mikroorganismen und morphologische Feindifferenzierung  

(z.B. Beweglichkeitstest)
•	Kultivierung von anaeroben Keimen
•	Wirkungsweise von antibiotika und Desinfektionsmitteln, methoden der Betriebshygiene
•	stoffwechselleistungen und Wachstumsansprüche von mikroorganismen

Botanisches Arbeiten (2 Wochen)
•	Bestimmung der Keimfähigkeit (tetrazolium-test, h2O2)
•	untersuchung keimhemmender substanzen
•	umweltfaktoren und deren einfluss auf das Pflanzenwachstum untersuchen 
•	untersuchung von reserve- und speicherstoffen
•	Bestimmung von Osmose und turgor
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•	untersuchungen zur Photosynthese (isolation u. nachweis von Photosynthesepigmenten, nachweis von 
Photosyntheseleistungen) 

•	Pflanzenphysiologische experimente (Plasmolyse / Deplasmolyse / Grenzplasmolyse,  
nachweis von transportprozessen) 

•	Versuche zu verschiedenen Phytohormonen und deren einfluss auf das Pflanzenwachstum

Biochemie (2 Wochen)
•	Verschiedene nachweisreaktionen von Biomolekülen (Kohlenhydrate, Proteine und aminosäuren):
•	molische reaktion, seliwanoff-test, reduktionsproben
•	struktur und eigenschaften von Biomolekülen (untersuchung des Löslichkeitsverhalten von Proteinen und 

Charakterisierung von Fetten) 
•	Biochemische trenn- und analyseverfahren, z.B. dünnschichtchromatographische Bestimmung von amino-

säuren, aufnahme der titrationskurve einer aminosäure
•	Quantitative Bestimmungen, z. Bsp. photometrische analytik des Proteingehaltes von unterschiedlichem 

untersuchungsmaterial 
•	isolierung von naturstoffen durch extraktion und nachweis 
•	einführung in die enzymologie und enzymkinetik, experimente mit urease und amylase, enzymreinigung 

und aktivitätsbestimmung 

Biotechnologie (2 Wochen)
•	exkursion zur Kläranlage in halle Lettin
•	aufnahme von Wachstumskurven unter verschiedenen nährstoffeinflüssen und Wachstumsbedingungen 

(hefe und diverse Bakterienstämme)
•	herstellung von sauerkraut- eine traditionelle Fermentation
•	Fermentation und Gewinnung von Bioprodukten (z.B. enzyme, Proteine, alkohol)
•	untersuchung des einflusses der temperatur auf die Fermentation verschiedener Zucker
•	untersuchung weitere Parameter und deren einfluss auf die Fermentation (z.B. ph-Wert, CO2 Verlust, 

Zuckerkonzentration)

Molekularbiologie (2 Wochen)
•	einführung in die molekularbiologie und molekularbiologische arbeitstechniken 
•	methoden zur isolierung von nukleinsäuren aus pflanzlichen und tierischen materialien 
•	nachweis der Grundbestandteile von nukleinsäuren und chromatografische auftrennung 
•	Qualifizierung und Quantifizierung von verschiedenen Bestandteilen der Dna und rna
•	nachweis von Dna und rna mittels Gelelektrophorese 
•	rt-PCr zur herstellung von cDna mit anschließender PCr und Kontrolle  

des PCr-Produktes durch Gelelektrophorese 
•	arbeiten mit restriktionsenzymen: restriktion von Lambda-Dna und Kontrolle  

durch Gelelektrophorese 
•	Dna-Fingerprinting
•	tranformation von e. coli, insertion eines eGFP-Plasmids

Prüfungsvorbereitung IHK Abschlussprüfung II (praktisch) (2 Wochen)
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